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Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte durch öffentlichen Aushang auf 

Grundlage des § 16 Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG NRW) im Zeitraum vom 
25.06.2021 bis 23.07.2021 im Verwaltungsgebäude der Stadt Leverkusen (Elberfelder 

Haus, Hauptstraße 101) und über die Internetseite der Stadt Leverkusen. Parallel wurden 
die Träger öffentlicher Belange und die Fachbereiche und Betriebe der Stadt Leverkusen 
beteiligt. 

 
Die eingegangenen Schreiben der Behörden und Träger öffentlicher Belange mit zustim-

menden Äußerungen oder der Mitteilung, dass keine Betroffenheit besteht, werden nach-
folgend nicht dargestellt, da kein Erfordernis zu einer Abwägung und Beschlussfassung 
besteht. 
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I/A  Äußerungen im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

 

Von Seiten der Öffentlichkeit ist keine Äußerung zur 2. Änderung des Landschaftspla-

nes im Stadtteil Alkenrath, Bereich Schlosspark Morsbroich, eingegangen. 

 
  



 

 2. Änderung des Landschaftsplanes Stadtteil Alkenrath, Bereich Schlosspark Morsbroich 

Seite 5 
 

 
I/B Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

 

I/B 1: Telekom 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Die in der Äußerung aufgeführten Hinweise betreffen den Geltungsbereich der 2. Ände-
rung des Landschaftsplans möglicherweise in Randbereichen und werden im Rahmen der 
Bauausführungsplanung beachtet.  

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 2: Energieversorgung Leverkusen GmbH & Co KG 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Die in der Äußerung aufgeführten Hinweise betreffen den Geltungsbereich der 2. Ände-
rung des Landschaftsplans möglicherweise in Randbereichen und werden im Rahmen der 

Bauausführungsplanung beachtet.  
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/B 3: LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Die denkmalpflegerische Bedeutung des Schlossparks Morsbroich wird durch die 

Ausweisung des Landschaftsschutzgebietes (LSG) 2.2-16 „Äußerer Schlosspark 
Morsbroich“ gewürdigt und unterstützt. Dazu finden sich in der Begründung der 
Festsetzung des LSG entsprechende Formulierungen. 

Zur Erläuterung des Planerfordernisses wurde der aktuelle Entwurf zur Neugestal-
tung des äußeren Schlossparks Morsbroich zur Einsicht bereitgestellt. Dieser ist und 

war nicht Bestandteil des förmlichen Verfahrens. Die Äußerungen in Bezug auf den 
aktuellen Entwurf zur Neugestaltung des äußeren Schlossparks Morsbroich werden 
im Rahmen der weiteren Detailplanung und der Aufstellung eines Parkpflegewerkes 

berücksichtigt. 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Der Äußerung wird teilweise gefolgt. 
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I/B 4: LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Die denkmalpflegerische Bedeutung des Schlossparks Morsbroich wird durch die 

Ausweisung des Landschaftsschutzgebietes (LSG) 2.2-16 „Äußerer Schlosspark 
Morsbroich“ gewürdigt und unterstützt. Dazu finden sich in der Begründung der 
Festsetzung des LSG entsprechende Formulierungen. 

Zur Erläuterung des Planerfordernisses wurde der aktuelle Entwurf zur Neugestal-
tung des äußeren Schlossparks Morsbroich zur Einsicht bereitgestellt. Dieser ist und 

war nicht Bestandteil des förmlichen Verfahrens. Die Äußerungen in Bezug auf den 
aktuellen Entwurf zur Neugestaltung des äußeren Schlossparks Morsbroich werden 
im Rahmen der weiteren Detailplanung und der Aufstellung eines Parkpflegewerkes 

berücksichtigt. 
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Der Äußerung wird teilweise gefolgt. 
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I/B 5:  NABU – Stadtverband Leverkusen,  
BUND Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V. und  

LNU Landesgemeinschaft Naturschutz und Umwelt 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Entsprechend § 7 LNatschG NRW und § 26 Bundesnaturschutzgesetz (BNatschG) 

sind Landschaftsschutzgebiete rechtsverbindlich festgesetzte Gebiete, in denen ein 
besonderer Schutz von Natur und Landschaft erforderlich ist 
1. zur Erhaltung, Entwicklung oder Wiederherstellung der Leistungs- und Funktions-

fähigkeit des Naturhaushalts oder der Regenerationsfähigkeit und nachhaltigen 
Nutzungsfähigkeit der Naturgüter, einschließlich des Schutzes von Lebensstätten 

und Lebensräumen bestimmter wildlebender Tier- und Pflanzenarten, 
2. wegen der Vielfalt, Eigenart und Schönheit oder der besonderen kulturhistori-
schen Bedeutung der Landschaft oder 

3. wegen ihrer besonderen Bedeutung für die Erholung. 
 

Der Schlosspark Morsbroich ist ein Paradebeispiel für das Zusammenwirken aller 3 
vom Gesetzgeber genannten Begründungsvoraussetzungen. Gerade im Schloss-
park Morsbroich muss eine ausgewogene Regelung aller vor Ort zu berücksichti-

genden Belange gefunden werden. 
Durch die Festsetzung des Landschaftsschutzgebietes (LSG) 2.2-16 „Äußerer 

Schlosspark Morsbroich“ wird dieser Regelungsbedarf gewürdigt und entsprechend 
festgesetzt. Dazu finden sich in der Begründung der Festsetzung des LSG entspre-
chende Formulierungen. 

Eine Festsetzung als flächiges Naturdenkmal oder als geschützten Landschaftsbe-
standteil würde den Aspekt des § 26 Abs. 1 Nummer 3 BNatschG nicht in ausrei-

chendem Maße berücksichtigen und ist aus diesem Grund nicht die richtige Form 
einer möglichen Festsetzung 

Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Der Äußerung wird nicht gefolgt.  
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I/C Äußerung der Fachbereiche und Betriebe 

 
I/C 1: Fachbereich 32 - Umwelt 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

zu 1.1: Der in der Äußerung aufgeführten Hinweis wird im weiteren Verfahren beachtet.  

zu 1.2: Der in der Äußerung aufgeführten Hinweis bzgl. des Monitoring wird im weiteren 

Verfahren beachtet. Die FFH-Verträglichkeitsstudie wird im weiteren Verfahren er-

arbeitet. 

zu 1.3: Der in der Äußerung aufgeführten redaktionelle Hinweis wird im weiteren Verfah-

ren beachtet.  

zu 1.4: Der in der Äußerung aufgeführten Hinweis wird im weiteren Verfahren beachtet.  

zu 1.5: Der in der Äußerung aufgeführten redaktionelle Hinweis wird im weiteren Verfah-

ren beachtet.  

zu 1.6: Der in der Äußerung aufgeführten redaktionelle Hinweis wird im weiteren Verfah-

ren beachtet Das Naturdenkmal (ND) mit der Bezeichnung „d“ hat die Nummer 

2.3-57 und nicht 2.3-76.  

zu 1.7: Die abgängigen ND werden als ND gestrichen und im weiteren Verfahren als ge-

schützte Landschaftsbestandteile nach § 29 (1) Nr. 4 Bundesnaturschutzgesetz 

(BNatschG) festgesetzt. Es ist davon auszugehen, dass das gebildete Totholz 

durch xylobionte Arten (Pilze, Insekten) und Baumhöhlenbewohner genutzt wer-

den könnte und wahrscheinlich auch schon genutzt wird. Der Berg-Ahorn weist 

bereits Spechtlöcher auf. 

zu 2: Die in der Äußerung aufgeführten Hinweise werden im weiteren Verfahren beachtet.  

 
 

Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Die Äußerung wird teilweise gefolgt, im Übrigen zur Kenntnis genommen. 
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I/C 2: Fachbereich 37 Feuerwehr Abt. 372  – Gefahrenvorbeugung 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Die in der Äußerung aufgeführten Hinweise betreffen nicht die Ebene der Landschaftspla-

nung und sind in den nachfolgenden Verfahren zu beachten.  
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
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I/C 3: Fachbereich 63 – Bauaufsicht – Untere Denkmalbehörde 

 

 
 
Abwägungsvorschlag der Verwaltung 

Die in der Äußerung aufgeführten Hinweise werden im weiteren Verfahren beachtet.  
 
Beschlussvorschlag der Verwaltung 

Die Äußerung wird zur Kenntnis genommen. 
 


